
In grosser Dankbarkeit für das gemeinsam Erlebte, aber traurig über den
Verlust, nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, von unserem
Bruder, Schwager, Onkel und Grossonkel

URS ANDREAS HEER
Fotograf

24. April 1952 bis 22. März 2020

Er hat bis zuletzt mit bewundernswertem Mut und Tapferkeit gekämpft
und gehofft, und doch siegte die heimtückische Krankheit. Wir sind sehr
traurig, dass wir ihn verloren haben, aber dankbar, dass er nun von
seinen Leiden erlöst worden ist.

Dankbar sind wir auch den Ärzten und dem Pflegepersonal des
Kantonsspitals in Glarus, dem Inselspital in Bern sowie der Parkresidenz
Tertianum in Meilen für die professionelle und aufmerksame Betreuung.
Ebenso danken wir für die Unterstützung und Anteilnahme, die wir von
vielen Seiten erfahren durften.

Eliane Heer-Wucher, Glarus
Fred und Vreni Heer, Steffisburg
Peter (Pop) Heer, Glarus
Urs (Möbi) Heer und Julia Wolf, Herrenschwanden

Tim, Kai und Rio
Marco Heer und Rena Witschi, Steffisburg

Auf Wunsch des Verstorbenen wird die Urnenbeisetzung zu einem
späteren Zeitpunkt und nur im engsten Familienkreis stattfinden.

Im Sinne des Verstorbenen unterstütze man die Gesellschaft für
Mukopolysaccharidosen, 8193 Eglisau, Postkonto 80-151-4, IBAN CH07
0070 011410001995 9, Vermerk: Urs Heer.

Traueradresse: Eliane Heer-Wucher, Burgstrasse 28, 8750 Glarus

Es werden keine Leidzirkulare versandt.
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